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Regierungsratsbeschluss vom 15. Dezember 2015 
 
 
 

Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend „betreffend wie hoch 
sind die aktuellen Flüchtlingszahlen für Basel“ 
 
Das Büro des Grossen Rates hat die nachstehende Schriftliche Anfrage Eric Weber dem Regie-
rungsrat zur Beantwortung überwiesen: 

 
„Die Stimmung im Volk kippt trotz Erziehungsmedien, zumindest für den massenhaften Zustrom 
vom Balkan und aus Afrika hat der Normalbürger im Kanton keinerlei Verständnis mehr. Die 
Politik täte sehr gut daran, zwischen Kriegsflüchtlingen und Armutsflüchtlingen zu unterscheiden, 
die einen zeitlich begrenzt unterzubringen und die anderen gar nicht erst ins Land zu lassen. Es 
beschleicht einem das Gefühl, hier werden bewusst zu niedrige Zahlen veröffentlicht, um die 
Akzeptanz in der Bevölkerung zu erhalten. 
 

1. Wie viele Flüchtlinge leben aktuell in Basel? 
2. Wie viele davon sind Männer oder Frauen? 
3. Wie viele Flüchtlinge kamen in den letzten Monaten? Bitte einfach die neuen Zahlen 

liefern. Danke. 
 
Eric Weber“ 

 
 
Wir beantworten diese Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1: Wie viele Flüchtlinge leben aktuell in Basel?  
 
Ende Oktober 2015 lebten in Basel-Stadt 200 Asylsuchende, deren Verfahren noch nicht ent-
schieden worden ist, 600 Flüchtlinge mit Ausweis B oder F sowie rund 500 vorläufig Aufgenom-
mene.  
 
 
Frage 2: Wie viele sind Männer oder Frauen? 
 
Von den insgesamt rund 1‘300 Personen sind etwas mehr als die Hälfte männlich. 
Rund 400 davon sind Kinder zwischen 0-15 Jahren. 
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Frage 3: Wie viele Flüchtlinge kamen in den letzten Monaten? Bitte einfach die neuen Zahlen 
liefern.  
 
Im August 2105 wurden Basel-Stadt 38, im September 41 und im Oktober 21 Personen zugewie-
sen. Die monatlichen Zuweisungen an Basel-Stadt variieren je nach jeweiliger Verrechnung von 
kantonalen Kompensationen.  
 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


